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WIn 8.1.2 Übungsaufgabe
Hinweis:
Nachdem die Schüler sich vorab allgemein über die Aufgaben der Buchführung informiert haben (z. B. in einem Schulbuch), dient die Aufgabenstellung des Arbeitsblattes der konkreten Anwendung des theoretischen Wissens.
Der chaotische „Bärenladen“

Max ist seit 5 Jahren Inhaber des Süßwarengeschäfts „Maxibär“, in dem er auch ausgefallene Sorten Gummibärchen zum Kauf anbietet. Dank seiner innovativen und kreativen Ideen erfreut sich das Geschäft großer Beliebtheit bei einem umfangreichen Kundenstamm. Trotz des florierenden Umsatzes geriet das Unternehmen jedoch im letzten Jahr in finanzielle Schwierigkeiten, denn Max hat zwar tolle Ideen, aber keine Ahnung von kaufmännischer Betriebsführung. Deshalb tritt sein Freund Moritz als Teilhaber in das Geschäft ein.

Folgende 10 Probleme sind zunächst am dringlichsten zu lösen:

1.
Max hat mit „Maxibär“ trotz vieler Warenverkäufe im letzten Vierteljahr knapp 10.000,- EUR Verlust gemacht.

2.
Der Ladenvermieter behauptet, dass die Miete für den Vormonat noch nicht überwiesen sei, Max glaubt aber, dass er diese bezahlt habe.

3.
25 kg „Fitnessbärchen“ sind verschimmelt, Max weiß aber nicht warum.

4.
Die kompetente und bei den Kunden sehr beliebte Fachverkäuferin Lisl hat sich in Max verliebt. Dieser kann ihre Gefühle aber nicht erwidern. Nun möchte Lisl kündigen, ein gleichwertiger Ersatz für sie ist jedoch nicht gefunden.

5.
Die mexikanische Firma Horiba bietet das Sortiment Gummibärchen mit Chili zum Einkaufspreis von 1,50 EUR pro kg an. Die Organisation des Transports und die Zollformalitäten müssten von Max und Moritz selbst vorgenommen werden. Sollten diese die Chili-Bärchen in das Sortiment aufnehmen?

6.
Werner, ein Schüler, der an Samstagen im Laden aushilft, sorgt sich aufgrund der kritischen Geschäftslage um seinen Nebenjob. Er hat einen anderen, aber schlechter bezahlten Job angeboten bekommen und fragt sich nun, ob er wechseln sollte oder ob sein Arbeitsplatz bei „Maxibär“ gesichert ist.

7.
„Ökobärchen“ in umweltbelastenden Kunststoffverpackungen sind bei den Kunden nicht glaubwürdig. Daher wird eine Alternative gesucht.

8.
Wegen der aktuellen Verlustsituation hat die Bank Bedenken, zur Rückzahlung eines fälligen Kredits über 50.000,- EUR einen neuen Kredit zu gewähren. Sie fordert daher einen Überblick über die tatsächliche Lage des Unternehmens.

9.
Das Finanzamt möchte die Umsatzsteuervoranmeldung (vorab geschätzte Summe der zu zahlenden Steuern aufgrund der bisher vorhandenen Umsätze) für das abgeschlossene Quartal.

10.
Der Hund einer Hausbewohnerin der oberen Stockwerke verunreinigt regelmäßig den Eingangsbereich vor dem Geschäft. Dies führt zu unliebsamen Begegnungen der Kunden mit den Hinterlassenschaften von Waldi, was bereits des Öfteren zu Beschwerden geführt hat.

Aufgabe:

1. Entwickle Strategien, wie Moritz vorgehen sollte, um die vielfältigen Probleme zu lösen.

2. Erörtere dabei auch mögliche Ursachen der Probleme (sofern diese nicht schon genannt sind).

3. Entscheide, in welchen Situationen eine sorgfältige Buchführung hilfreich sein kann und markiere die 10 Problemfelder jeweils mit einem grünen ( für „hilfreich“ und einem roten ( für „nicht hilfreich“.

4. Notiere zu jedem Fall, in dem du die Buchführung als hilfreich einschätzt, ein/zwei Stichworte zur jeweiligen Aufgabe der Buchführung sowie die Personengruppe, die an den Informationen Interesse hat.
Lösungsvorschlag: Der chaotische Bärenladen

	Nr.
	(/(
	URSACHE/STRATEGIE
	AUFGABE
	INTERESSIERTE PERSONEN

	1.
	(
	Herausfinden, woher Verlust kommt, obwohl hohe Umsätze vorliegen: Zu niedriger Verkaufspreis? ( Wo liegen Preise der Konkurrenz, lässt sich höherer Preis am Markt durchsetzen? 

Zu hohe Kosten? Welche? Löhne, Einkaufspreis, Mieten, Strom, Zinsen etc.?

Einmaliges Ereignis?

( Buchführung hilfreich
	Information

Kontrolle
	Eigentümer

	2.
	(
	Kontoauszug, Überweisungsformular als Beweis
	Dokumentation
	Geschäftspartner

	3.
	(
	Zu lange gelagert? Warum? Große Einkaufsmenge oder geringer Absatz?

Falsche Lagerverwaltung (nicht die ältesten zuerst in Verkauf gebracht)?

Mangelhafte Ware geliefert bekommen?
	Information

Planung

Kontrolle
	Eigentümer

	4.
	(
	Klärendes Gespräch mit Verkäuferin oder intensivere Suche nach Ersatz
	--
	--

	5.
	(
	Information über entstehende Kosten und klare Preiskalkulation
	Planung
	Eigentümer

Lieferant

	6.
	(
	Kostensituation des Unternehmens klären. Lohnkosten zu hoch?
	Information

Planung
	Mitarbeiter

	7.
	(
	Bärchen lose verkaufen in wiederverwendbaren und verschließbaren Kunststoffboxen zum Nachfüllen.
	--
	--

	8.
	(
	Offenlegung aller Vermögenswerte und Schulden
	Information

Dokumentation
	Bank

	9.
	(
	Meldung der bisherigen Umsätze
	Information

Dokumentation

Planung
	Finanzbehörde

	10.
	(
	Klärendes Gespräch mit der Hausbewohnerin, evtl. Einschalten der Stadtverwaltung
	--
	--
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